
Aufruf an alle Haushalte!

Kommunalwahl 2014
– Initiative zum Gemeindenamen

Statt Ortserweiterung von Kirchheim fordern wir einen 
Namen, der unserer Gemeinderealität entspricht und 
Heimstetten die Gleichberechtigung bringt ...

Eine Gemeinde – Ein Name: 
         Kirchheimstetten

KIRCHHEIMSTETTEN
KIRCHHEIMSTETTEN

www.kirchheimstetten.de



Seit Jahren winden sich die etablierten  
Parteien aus der Verantwortung, sich zu einer 

fairen und einzigartigen Namenslösung für  
unsere Gemeinde zu bekennen. 

Schluss damit! Zwingen Sie Bürgermeister- und Gemeinderats-Kandidaten aus 
Kirchheim und Heimstetten Farbe zu bekennen, für eine gemeinsame Zukunft 
und einen gemeinsamen Namen...

KIRCHHEIMSTETTEN
Liebe Hausener, Kirchheimer und Heimstettener, 
stehen Sie zusammen und zeigen Sie Mut füreinander.  
Wählen Sie nur „Kirchheimstettener“. 
Fragen Sie Ihre Kandidaten:
                           Warum nicht KIRCHHEIMSTETTEN?

Hausen, Kirchheim und Heimstetten gibt es viele,
Kirchheimstetten gibt es nur einmal.
Dann, wenn Sie es wollen!

Natürlich gibt es auch noch andere „Themen“, bei denen 
die Interessen der Bürger – gemeinsame und konstruktive 
Zukunftsplanung für unseren Ort – von den Politikern der 
Parteiräson oder anderen Interessen geopfert werden.
 

Trennung ist teurer als Ehe
Man gewöhnt sich schlussendlich an alles. Die äußerst hitzige Aus-
einandersetzung über die “Neue Mitte” und einer Namensnennung 
für die Gemeinde Kirchheim-Heimstetten mit dem Gemeindeteil Hau-
sen entwickelt sich mehr und mehr zu einem Rosenkrieg. Wenn die 
gewählten Bürgervertreter / -innen nicht dazu in der Lage sind eine 
konstruktive, für alle Seiten und Parteien tragbare Lösung zu entwi-
ckeln, was soll dann geschehen? – Zwei Mitten? – Drei Mitten? – “Mit-
tendrin, statt nur dabei” ist das Lebensgefühl der Kirchheimer wie 
Heimstettener und Hausener Bürger – im Anachronismus zur Politik.

Unter dem Gemeindewappen der Gemeinden Kirchheim 
und Heimstetten muss ein tragfähiger Konsens herbei-
geführt werden, der für die Einigkeit unter den Bürgern 
steht. Die linke Hälfte des Wappens der 

Kirchheimer und die rechte Hälfte der Heimstettener 
symbolisieren die Einigkeit der zusammen gewachse-
nen Gemeinde. Das rote Andreas-Kreuz, das Schwert, 
durchkreuzt von einem Palmenwedel, zum Zeichen der 
Friedensbereitschaft, die ausgedrückte Zugehörigkeit zu München 
symbolisieren die Geschichte der Kirchheimer, der Heimstettener und 
der Gemeinde Hausen. Die Zukunft gestalten kann man nur mit ge-
genseitigem Respekt. Und nicht indem man neue Gräber aushebt.

Disclaimer: Das amtliche Wappen dient nur zur Illustration der Argumente.

Der Kirchheimer Gemeinderat tut sich seit jeher schwer mit seinen Über-
legungen, die ehemaligen zwei Gemeinden Kirchheim und Heimstetten 
auch namentlich zusammenzuführen - das „Heim“, das beide, KirchHEIM 
und HEIMstetten verbindet, muss eingeführt werden. 
Viele Projekte in der Vergangenheit schlugen fehl, weil in allen Fällen – 
Ortsmitte, neue Mitte, Ortserweiterung von Kirchheim – etwas fehlte, der 
Wille, HeimSTETTEN mitzunehmen. Das Herz beider Gemeinden ist der 
gemeinsame Ortsname, er wird, als KirchHEIMstetten, zu einem neuen 
Miteinander führen.

Wegen der „Angst“ der Kandidaten Wählerstimmen zu verlieren wenn Sie sich den Ge-
meindebürgern und deren unterschiedlichen Interessen in Kirchheim-Heimstetten und Hau-
sen nähern, werden Themen, die mit gesundem Menschenverstand zu lösen sind, teilweise 
nicht aufgegriffen!

Unser, seit  24 Jahren amtierender 1. Bürgermeister, Heinz Hilger, war der Einzige der die-
ses Thema über eine kleine Ermittlung in die Öffentlichkeit brachte. Dies tat er überwiegend 
durch die Befragung  alteingesessener Bürger. Auch in den Kirchheimer Mitteilungen publi-
zierte er dieses Thema. Das war vor 6 Jahren, siehe www.Kirchstetten.de …



V.i.s.d.P.: Peter-John Coppens, 85551 Kirchheim, Münchner Str. 1, Tel.: 089 / 69340000

Besonders freue ich mich über die sachlichen Gespräche mit einigen Kommunalpolitikern 
und derer Hilfe zur Öffentlichkeitsarbeit für mein Begehren zur Änderung der Ortsnamen 
Kirchheim und Heimstetten in „KIRCHHEIMSTETTEN“.

Namentlich nenne ich Stephan Keck, Bürgermeisterkandidat zur bevorstehenden Kom-
munalwahl, der mir den Weg aufzeigte: dass nur von unten, besonders im Falle einer 
„Namensänderung wie in „kirchHEIMstetten“ bei einem sich abzeichnenden Interesse der 
Bürger, der Weg über den Gemeinderat frei sein könnte und eine Bürgerbefragung zur  
GEMEINSAMKEIT nicht nur im „Wappen“ der Gemeinde, sondern dann auch im gemeinsa-
men Namen erfolgversprechend ist.

Weiter nenne ich Günter Schwindl, Gemeinderatskandidat und ehemaliger 3. Bürgermeis-
ter mit Ehrungen der Gemeinde für seine 30jährige Leistung zu Gunsten des Gemeinwohls, 
dem sogar ein Denkmal in Form der Namensgebung des “Günter Schwindl Weges” gesetzt 
wurde. (Sein Kommentar dazu war: „ich lebe eigentlich noch!“)

Des Weiteren für den Gemeinderatskandidaten Harald Fratz, für seine direkte Unterstützung 
alle Bürger, durch setzen eines Linkes auf der LWK „Lebenswertes Kirchheim“ Internet-Seite 
www.lebenswertes-Kirchheim.de.

Bisher die Einzigen in der Gemeinde, die von Anfang an hilfreich waren. Ab 2007 der 1. Bür-
germeister Heinz Hilger und ab 2008 die LWK und dessen Vorsitzenden Harald Fratz, der auf 
deren Webseite einen Link zu unserer Webseite (www.kirchHEIMstetten.de) gesetzt hat, um 
interessierten Bürgern „außerparteiliches Wissen„ zu ermöglichen.

Liebe Bürger von Kirchheim, Heimstetten und Hausen. Nun zu meiner Person:  
Ich bin parteilos und stehe nur zu Personen, die innerhalb unserer Gemeinde für das Ge-
samtwohl eintreten und die nicht versuchen, Zwang auf die Bürger auszuüben. Dabei in-
teressiert es mich nicht, ob und in welcher Partei oder politischen Gruppierungen sie tätig 
sind.Für mich bedeutet diese neue Namensgebung einen weiteren Meilenstein zur Stärkung 
des Zusammengehörigkeitsgefühls innerhalb der einzelnen Ortsteile. Deshalb würde ich 
mich sehr freuen, wenn auch Sie, verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, diesem Ansinnen 
wohlwollend gegenüberstehen und mich unterstützen würden.

Daher mein Aufruf an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger in den Ortsteilen und Gewerbebe-
trieben.

Um uns einen Überblick am Interesse zu diesem Thema zu verschaffen, bitte ich um Zu-
spruch sowie Anregungen, Beiträge und Kommentare unter kirchHEIMstetten@t-online.de

Gemeinsam vorwärts
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